
Einwohnerversammlung der Stadt Heitersheim, 21.11.2024

„Daheim in Heitersheim“

Beteiligungsprojekt zum Aufbau 

einer sorgenden Gemeinschaft



Initiative durch:

Eckdaten:

• Sitzung des Gemeinderates, 
16.04.2024

• Laufzeit: 2 Jahre

• Initiativgruppe: 15 Bürger:innen

• Begleitung: 
SPES e.V., Freiburg



Kofinanzierung durch:

Finanziert aus Landesmitteln, 
die der Landtag Baden-Württemberg 
beschlossen hat.



Sorgende Gemeinschaft

Zivilgesellschaft

Kommune, Kirchen Verbände, Unternehmen, 
soz./med. Einrichtungen

 Geteilte Verantwortung! Lokale Verantwortungsgemeinschaft mit rein ehrenamtlich 
Tätigen, gegen Aufwandsentschädigung und hauptamtlich Tätigen

 Es braucht die Pflege, Wohnformen, v.a. aber Unterstützung im Alltag 
(Alltagsbegleitung zuhause)



Bisherige Aktivitäten

 5 Treffen der Initiativgruppe

 Exkursion und Besuche in Eichstetten, Oberried und Mönchweiler (VS)

 50 durchgeführte Nachbarschaftsgespräche

 Qualifizierungskurs (30 Stunden, Alltagsbegleitung zuhause) 
für pflegende Angehörige und interessierte Bürger:innen
mit 16 Teilnehmerinnen (Zertifikat)

 Vernetzungstreffen und Austausch mit den professionellen Dienstleistern 
und Akteuren in der Pflege



Bisherige Erkenntnisse

 Es gibt bereits viele Angebote, aber auch Nichtwissen darüber

 Wirklich notwendig ist ein Treffpunkt (niederschwellig, unkompliziert, ohne 
Konsumzwang, generationenübergreifend)

 Es braucht die Alltagsbegleitung zuhause, v.a. Unterstützung beim Putzen 
und Reinigen

 Hemmschwelle „sich getrauen nach Unterstützung zu fragen“

 Entwicklung von Vertrauen durch eine neutrale Organisation und 
Koordinationskraft



Ausblick

 Nächstes Treffen: 22. Januar 2025, 19:00 Uhr, Ev. Gemeindezentrum

Thema: 
Hilfe und Unterstützung durch das Gutschreiben von Zeit (ZEITBANKplus)

 Weitere Treffen der Initiativgruppe und Veranstaltungen für alle Bürger:innen

 Weitere Klärung bzw. Vorbereitung ergänzender und vernetzender 
Unterstützungsangebote vor Ort 
(organisiert/koordiniert z.B. in Form eines bürgerschaftlichen Vereins) 

 „Vision“: Aufbau von ergänzenden Wohnformen für ältere Menschen in Form 
einer (Pflege-) Wohngruppe



Einladung zur Mitgestaltung

Sprechen Sie uns an:

Marlies Löffler Angelika Rupp Hans Peter Joswig 

Sibylle Maas, Stadt Alexander Hölsch, SPES


